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Wie können Roboter bei ambulanten Pflege- und Therapiemaßnahmen
nach einem Schlaganfall helfen? Die Beiträger*innen fassen die
Ergebnisse des Forschungsprojekts »DeinHaus 4.0 Oberpfalz«
zusammen, bei dem interdisziplinäre Forscher*innen im Rahmen einer
Längsschnittstudie den Einsatz von Telepräsenzrobotern empirisch
untersuchen. Die unterschiedlichen Perspektiven der angewandten
Ethik, E-Health, Logopädie, Physiotherapie, Pflegewissenschaft,
Soziologie und Technikfolgenabschätzung legen nahe: Die
Digitalisierung lässt sich gewinnbringend zur Unterstützung der
Gesundheitsversorgung einsetzen.


